
Zeit, darüber zu reden...
Mobilfunkantenne
im Kirchturm – 
Auswirkungen auf 
Kinder, Schule 
und Zukunft…

Wer kann jetzt noch 
mitentscheiden?

 



Warum wir jetzt darüber reden 
müssen

Zu Hause entscheiden Eltern selbst,
wie viel digitale Technik und Strahlung sie zulassen.

Im Umfeld von Schule, Kindergarten, Spielgruppe und 
Spielplätzen ist das anders: Dort entstehen 
Rahmenbedingungen durch Standortentscheide, auf die 
Einzelne nur dann Einfluss haben, wenn sie sich aktiv  
an der Diskussion beteiligen.

Die geplante Mobilfunkantenne im Kirchturm wird dieses 
Umfeld dauerhaft verändern. Sie schafft eine zusätzliche, 
konstante und massive Strahlenquelle im direkten 
Lebens- und Lernraum unserer Kinder.

Haben Eltern und Grosseltern nicht ein Anrecht, oder gar 
die Verantwortung, auch dort mitzuentscheiden zu 
können?

Bei der Diskussion geht nicht um Technikfeindlichkeit. 
Es geht darum, wo solche Anlagen stehen und wer 
darüber entscheidet.

▪ Jetzt ist der Moment, das Mitspracherecht 
wahrzunehmen und einzufordern. 

▪ Jetzt ist Zeit, sich einzubringen und mitzureden, 
und damit das Umfeld mitzugestalten.



Eltern & Grosseltern als Schlüssel

Kinder verbringen heute immer mehr Zeit in digitalen 
und vernetzten Umgebungen.

Fachstellen, Bildungsinitiativen und Studien weisen 
seit Jahren darauf hin:

• Kinder reagieren sensibler auf Dauerbelastungen.

• Strahlenquellen erhöhen die Belastung im Lern- 
und Spielumfeld.

• Konzentration, Verhalten und Wohlbefinden 
geraten unter Druck und schränken die 
Entwicklung sichtbar ein.

• Vorsorge im Bildungsumfeld gewinnt gerade in 
diesen Bereichen an Bedeutung.

Eltern und Grosseltern spielen dabei eine 
Schlüsselrolle. Sie erleben den Alltag der Kinder, 
sehen Veränderungen und tragen Verantwortung über 
Generationen hinweg.

Darum geht es jetzt um eine konkrete Frage:

Welche zusätzliche Belastung wollen wir im 
unmittelbaren Umfeld unserer Kinder akzeptieren - 
und welche nicht?



Folgen mitdenken – jetzt handeln

Zusätzliche Belastungen im Schulumfeld bleiben nicht 
folgenlos:

• mehr Unterstützungs- und Betreuungsaufwand

• steigende Anforderungen an Schule und Eltern

• langfristig höhere Kosten für die Gemeinde

• In einer finanziell angespannten Situation ist es 
kurzsichtig, mögliche Folgekosten auszublenden.

Wo stehen wir heute?

Gemäss unserer noch andauernden Analyse zeichnen 
sich verschiedene Möglichkeiten und 
Handlungsspielräume ab, wie mit der Situation 
konstruktiv umgegangen werden kann.

Wir informieren Sie weiter, sobald sich die nächsten 
Schritte konkreter abzeichnen.

Für Fragen und weitere Auskünfte stehen wir gerne zur Verfügung

Trägerschaft Strahlungsfreier Kirchturm
c/o Fam. Haener
Laufenstrasse 10
4246 Wahlen BL
kontakt@strahlungsfreier-kirchturm.ch
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